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gemeindebrief Reisegebet (Nicht nur für die Eisenbahn) 

Gott im Himmel, manchmal ist unser Leben 
wie eine Reise mit der Eisenbahn:

Wir haben Mitreisende. 
Wir bitten dich für die Menschen, die unser Leben begleiten. Für die, 
unser Leben reich und leicht machen. Und für die, die es uns schwer 
machen.

Die Landschaft zieht an uns vorüber. 
Wir bitten dich, gib uns offene Augen für die Schönheiten des Lebens, 
die Schönheit der Natur, die Schönheit der Menschen.

Manchmal fahren wir durch lange Tunnel. 
Wir bitten dich, erhalte in uns den Glauben, dass auch der längste und 
dunkelste Tunnel einmal ein Ende hat und wir das Licht wieder sehen 
können.

Auf einer Reise werden wir hungrig. 
Wir bitten dich, erinnere uns daran, dass dein Wort unsere Seele 
nährt, wie das Brot unseren Körper nährt.

Auf einer Reise werden wir durstig. 
Wir bitten dich, lass uns nicht vergessen, dass das Gebet unsere Seele 
erfrischt, wie frisches Wasser unseren Leib.

Auf einer Reise kommen wir mit den Mitreisenden ins Gespräch. 
Wir bitten dich, gib uns den Mut, unseren Mitmenschen von dir zu 
erzählen und von dem, was unserem Leben Halt und Sicherheit gibt.

Für eine Fahrt mit der Eisenbahn gibt es einen Fahrplan.  
Wir bitten dich, lass uns darauf vertrauen, dass du einen guten Plan 
für unser Leben hast.

Auf einer Reise kommt es manchmal zu Verspätungen. 
Wir bitten dich, lass uns nicht ungeduldig werden, wenn es in unserem 
Leben einmal nicht nach unserem Willen geht.

Eine Reise hat ein Ziel. 
Wir bitten dich, bringe unser Leben an sein Ziel und lass uns dereinst 
ankommen bei dir. 
Amen.

Ich wünsche Ihnen eine erholsame Sommer- und Urlaubszeit. 
Ihre Pastorin Ruthild Pell-John
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Veranstaltungen

Seniorennachmittage
DO 20.6. 15 Uhr  Seniorennachmittag  Schwichtenberg
FR 21.6. 14 Uhr Seniorennachmittag Friedland 
DO 11.7. 15 Uhr Seniorennachmittag  Schwichtenberg 
FR 19.7. 14 Uhr Seniorennachmittag Friedland
FR 16.8.  14 Uhr  Seniorennachmittag  Friedland 
DO  29.8.  Seniorenausflug  Schwichtenberg  
   (Auskunft bei Katja Gehrke)

Freude und Leid in der Gemeinde 

Aus Gründen des Datenschutzes wurden die Kasualien  
in der Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes entfernt.
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Frauenfrühstück & Bibelgespräch 
jeweils 9.30 Uhr, Riemann-Haus Friedland

DO 06.06.
DO  04.07.
DO 01.08.
DO 05.09.

Kirchencafé 
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat freut sich das Team des Kirchencafés 
im Riemann-Haus von 14 Uhr bis ca. 16.30 Uhr auf Ihren Besuch! 

Selbsthilfegruppe 
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
trifft sich im Gemeindehaus in Fried-
land von 15.30 Uhr bis 17 Uhr unter 
Leitung von Frau Dörte Winkelmann 
eine Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit unterschiedlichen psychischen 
Belastungen. Wenn Sie an der Bewäl-
tigung solcher Probleme arbeiten wol-
len, sind Sie dort herzlich willkommen.

Kirchenhüter gesucht
Auch in diesem Jahr wollen wir unsere 
St. Marienkirche während der Som-
mermonate wieder für Touristen 
offenhalten. Dazu suchen wir Men-
schen, die die Kirche während der 
Öffnungszeiten hüten.

Kirchenhüter sind in der Kirche anwe-
send, begrüßen die Gäste und geben 
ihnen auf Wunsch ein Blatt mit Infor-
mationen über die Kirche in die Hand. 
Sie brauchen die Besucher nicht durch 
die Kirche zu führen. Es geht vielmehr 

darum, dass die Touristen merken: bei 
uns Friedland gibt es Menschen, denen 
ihre Kirche am Herzen liegt und die 
ihre Kirche gern für andere öffnen. Sie 
helfen uns bereits, wenn Sie zwei Stun-
den im Monat oder gar in der Woche 
dabei sein könnten.

Haben Sie Lust bekommen? Brauchen 
Sie noch weitere Informationen? 
Dann melden Sie sich bei Pastorin 
Pell-John (Tel. 039601 20480) oder im 
Gemeindebüro (Tel. 039601 30303).

Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

Pilgern zu Johannis 
Am Samstag, 22. Juni 2024, wollen wir 
die ca. 19 km lange Strecke von Staven 
nach Neubrandenburg unter die Füße 
nehmen. Sie brauchen: eingelaufene 
Wanderschuhe, einen kleinen Ruck-
sack für Ihre Verpflegung, Kondition 
für eine ca. fünfstündige Wanderung, 

unterbrochen von ausreichend Pausen, 
und Lust, gemeinsam mit anderen 
Pilgern einen Tag zu verbringen. 

Genaue Informationen erhalten Sie 
bei Ihrer Anmeldung bei Rosemarie 
Biermann.
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Herzliche Einladung zum Oasentag  
Samstag, 13. Juli 2024, 9–15.30 Uhr, Pasterhof Eichhorst

Einladung zum Konfirmationsjubiläum  
am 13. Oktober in Friedland

Unser Alltag nimmt uns meist voll und 
ganz in Anspruch. Zeit für sich selbst 
zu finden, eine Pause im Alltag erleben 
und auch Gott im Leben entdecken – 
das alles kommt manchmal oft zu kurz.

Darum möchte ich Sie herzlich zu 
einem Oasentag einladen, denn 
Oasentage sind besondere Gelegen-
heiten, um den Alltag zu unterbre-
chen, um innezuhalten, zur Ruhe zu 
kommen und Zeit mit Gott zu verbrin-
gen.

Wir laden alle, die in den Jahren 1963 
und 1964 sowie in den Jahren 1973 
und 1974 konfirmiert wurden, herzlich 
ein. Auch wer das 65. oder ein höhe-
res Konfirmationsjubiläum feiert, ist 
herzlich eingeladen. Willkommen sind 
alle Jubilare, ganz gleich, ob Sie in 
einer unserer Kirchen oder an anderen 
Orten konfirmiert worden sind.

So wollen wir den Tag gestalten:
 ▪ ab 13 Uhr Ankommen 
 ▪ 13.30 Uhr Treffen im Gemeindezen-
trum Riemann-Haus, Riemannstraße 
20, zum gemeinsamen Einzug in die 
Kirche 

 ▪ 14 Uhr Festgottesdienst
 ▪ 15.30 Uhr Kaffeetrinken, Zeit für 
Begegnung und Gespräch

 ▪ 16.30 Uhr Reisesegen und Abschluss 

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen 
begrenzt.

Ein Teilnehmerbetrag kann gern nach 
Selbsteinschätzung gegeben werden 
(Richtwert 25 Euro). Anmeldungen 
und Informationen bei Katja Gehrke.

Ich freue mich auf Sie und auf die 
Oasenzeit!

Katja Gehrke

Für den Tag erbitten wir einen Eigen-
beitrag von 10 € pro Person. Ermäßi-
gungen sind möglich. Bitte sprechen 
Sie uns an. 

Leider kennen wir nicht von allen, an 
die diese Einladung ergeht, die Adres-
sen, darum bitten wir Sie: Sagen Sie 
diese Einladung in Ihrem Freundes- 
und Bekanntenkreis weiter.

Ihre verbindliche Anmeldung erbitten 
wir bis zum 1. Oktober in unserem 
Gemeindebüro 17098 Friedland Rie-
mannstraße 20.
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Gemeinsame Gottesdienste in der Kirchenregion
In den nächsten Jahren werden wir 
mehr und mehr über unsere Gemein-
degrenzen hinaus gemeinsam mit den 
Nachbargemeinden zusammenarbei-
ten. Das ist ein Ergebnis der neuen 
Stellenplanung des Kirchenkreises, die 
ab 2026 für unsere gesamte Kirchenre-
gion, also für die Gemeinden Woldegk, 
Burg Stargard, Bredenfelde, Alt-Käbe-
lich-Warlin und Friedland einen neuen 
Personalschlüssel festsetzt. 

Konkret heißt das: in der gesamten 
Region sind dann Stellenanteile für 3 
Pastoren, 1,75 Gemeindepädagogen 
1 Kirchenmusiker 1,25 Küster und 
Verwaltungsmitarbeiter vorgesehen. 
Es wird niemand entlassen, aber frei 
werdende Stellen werden so lange 
nicht besetzt, bis diese Zahlen erreicht 
sind. 

In den Kirchengemeinderäten und der 
Regionalkonferenz beraten wir zurzeit, 
wie dieser Einschnitt gestaltet werden 
kann.

Bereits jetzt intensivieren wir unsere 
Zusammenarbeit, indem wir gemeinsa-
me Gottesdienste in der Kirchenregion 
feiern. 

So lassen wir uns von der Gemeinde 
Burg Stargard am 14. Juli zum Seegot-
tesdienst in Cammin und zum Burg-
gottesdienst am 11. August einladen. 

Im Gegenzug laden wir unsere Nach-
bargemeinden zum plattdeutschen 
Gottesdienst am 1. September und 
zum Reformationsgottesdienst jeweils 
nach Brunn ein.

Bibellese-WhatsApp-Gruppe 
Wer schon immer einmal in der Bibel 
lesen wollte, aber nicht wusste, wie 
man damit anfängt, ist hier richtig. 
Jede Woche (Donnerstag oder Freitag) 
stellen wir einen Abschnitt aus der 
Bibel in die Gruppe. Dazu kommen ein 
paar Fragen zum Nachdenken. Jeder, 
der dabei ist, kann mitlesen. Wer mag, 
kann auch seine Gedanken und Fragen 
in die Gruppe schreiben. Bitte denken 
Sie dabei daran, dass alle Gruppenteil-
nehmer mitlesen und Ihre Nummer in 
den Gruppeninformationen erscheint.

So geht es: Schicken Sie mir einfach 
eine WhatsApp an die Handynummer 
der Kirchengemeinde 01511 1185868 
und nehmen Sie 
diese Nummer in 
Ihre Kontaktliste 
auf. Ich melde 
mich dann 
noch einmal 
zurück und 
füge Sie dann 
unserer Gruppe 
hinzu. 

RUTHILD PELL-JOHN 

7unser gemeindebrief 3 2024



Konzerte

3. Konzert Friedländer Orgelfrühling mit Lukas Klöppel 
Sonntag, 2. Juni 2024, 18 Uhr, St. Marienkirche, Eintritt frei – Spende erbeten

Der Thüringer Organist und Kirchen-
musiker Lukas Klöppel wurde 1995 
in Sondershausen geboren und trat 
schon in frühester Kindheit mit der 
Musik in Kontakt. So erlernte er ab 
dem 4. Lebensjahr das Violinen-Spiel, 
wechselte aber 2009 zur Orgel, wo 
er seit 2006, zunächst von KMD Jens 
Goldhardt, ab 2008 von Prof. Michael 
Kapsner an der Hochschule für Musik 
„Franz Liszt“ in Weimar unterrichtet 
wurde. Klöppel blieb Schüler von 
Michael Kapsner bis 2017, welcher 
ihn musikalisch, aber auch menschlich 
sehr prägte. Klöppel war von 2007 bis 
2012 Schüler des Musikgymnasiums 
„Schloss Belvedere“ Weimar, absolvier-
te sein Abitur in der Zeit von 2012 bis 
2015 am Evangelischen Gymnasium 
Mühlhausen und studierte von 2015 

bis 2018 an der Musikhochschule in 
Weimar Kirchenmusik, bevor er 2018 
nach Wien wechselte. Seit Oktober 
2023 setzt Lukas Klöppel sein Studium 
an der Evangelischen Hochschule für 
Kirchenmusik zu Halle (Saale) fort und 
arbeitet als Kantor und Kirchenmu-
siker im Regional-Pfarramt Greußen 
– Großenehrich. Seit 2016 ist Lukas 
Klöppel Reiseorganist der Thüringer 
Sängerknaben aus Saalfeld. 

Auf dem Programm stehen Orgelwer-
ke verschiedener, teils selten gehör-
ter, Komponisten aus der Zeit der 
Romantik. Unter anderem wird Musik 
von Adolph Friedrich Hesse, Christi-
an Heinrich Rinck und Ludwig Boslet 
erklingen. 

4. Konzert Friedländer Orgelfrühling mit Fahrradkantor Martin Schulze 
Sonntag, 9. Juni 2024, 18 Uhr, St. Marienkirche, Eintritt frei – Spende erbeten

Der klanglichen Struktur der Orgel 
entsprechend erklingen Werke der 
Barockzeit, so Musik von Dietrich Bux-
tehude und Jugendwerke von Johann 

Sebastian 
Bach, dazu als 
Kontrast Kom-
positionen der 
deutschen und 
französischen 
Romantik. 

Im Zentrum erklingt eine Komposition 
des 2023 verstorbenen Tonschöpfers 
und langjährigen Direktors der Kir-
chenmusikschule Greifswald, Manfred 
Schlenker. Die Musik beider Stilrich-
tungen lässt sich auf der Sauerorgel 
hervorragend darstellen. Martin 
Schulze war einige Jahre als Organist 
in Friedland tätig, neben seiner Arbeit 
als freiberuflicher Organist ist er als 
Orgelsachverständiger in Brandenburg 
tätig.
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Harry's Freilach – Klezmerkonzert  
Sonntag, 16. Juni 2024, 18 Uhr, St. Marien Friedland

„Jubilare des Jahres 2024“ – Festliche Werke für Trompete und Orgel 
mit Uwe Komischke (Trompete) und Thorsten Pech (Orgel)   
Sonntag, 21. Juli 2024, 18 Uhr, St. Marien Friedland

Harry’s Freilach spielt seit über 30 
Jahren Klezmermusik, die herrliche 
Feier- und Festmusik osteuropäisch-
jüdischen Ursprungs. Die Melodien 
sind freudig und tänzerisch, melancho-
lisch-versonnen oder tragisch-expres-
siv, manchmal feierlich, manchmal 
auch ein bisschen wild, immer jedoch 
von einer besonderen Intensität. Harry 
Timmermann, geboren bei Güstrow 
und aufgewachsen in Wuppertal, lebte 
30 Jahre in Westberlin. Hier studierte 
und lehrte er Germanistik, arbeitete 
als Dozent, Rundfunkautor und Nacht-
wächter, bevor er die Klezmermusik 

Beide Musiker gehören zu den nati-
onal und international bekannten 
Interpreten ihres Fachs. Seit 1977 
konzertieren sie in der Kombination 
„Trompete + Orgel“ zusammen, 28 
CDs sind bislang erschienen, Konzer-
treisen in Deutschland, Europa und 
weltweit (u. a. China u. Japan) kenn-
zeichnen die künstlerische Tätigkeit 
ebenso wie ihre Rundfunkproduktio-
nen und Fernsehauftritte. 

entdeckte, seine Klarinette nach lan-
ger Pause wieder aktivierte und 1992 
die Gruppe Harry's Freilach gründete. 

Serhiy Lukashov aus Poltava (Ukraine) 
studierte am dortigen Konservatori-
um und arbeitete in der Poltavischen 
Philharmonie. Seit 2007 lebt er in 
Berlin, spielt 
solistisch 
internationale 
Folklore, tritt 
gelegentlich 
z. B. auch im 
Zirkus auf.

Mit festlichen Klängen von Bruckner, 
Dubois, Fauré, Marchand, Martini, 
Purcell und Torelli bietet dieses Inst-
rumental-Duo ein unvergleichliches 
Klangerlebnis für jeden Musikliebha-
ber. Erleben Sie mit dieser hochwerti-
gen Trompete&Orgel-Besetzung zwei 
Meister ihres Fachs in einer harmoni-
schen Kombination aus kraftvollem 
Trompeten- und Orgel-Klang und 
eleganter Melodie auf dem Corno da 
caccia. Tauchen Sie ein in die Welt der 
Klassik und lassen Sie sich durch magi-
sche Klangmomente begeistern.
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Tenöre4you – Tour 2024  
Sonntag, 15. September 2024, 19.30 Uhr, St. Marien Friedland

Toni Di Napoli & Pietro Pato laden zum 
Gala-Mitsingkonzert ein.

Kartenvorverkauf: 
Gemeindebüro, Riemannstraße 20 
Friedländer Blumeneck, Turmstraße 4

Eintritt (VVK): 23 € 

Konzertinformation und Kartenbestel-
lung unter Tel.: 0221 39760377

Toni Di Napoli & Pietro Pato, einem 
großen Publikum bereits aus Fern-
sehauftritten in der ARD, RBB, WDR 
bekannt, laden alle Besucher, die 
Freude am Singen haben zu einem 
großartigen Konzert mit Liedern, die 
jeder kennt, ein.

Die Tenöre4you arbeiteten bereits auf 
großen Bühnen gemeinsam mit Künst-
lern wie Helmut Lotti, Kim Fisher, Tom 
Gaebel, Sandy Mölling, Anita & Alexan-
dra Hofmann, und dem Filmorchester 
Babelsberg. 

Zahlreiche Showauftritte machten den 
Namen Tenöre4you deutschlandweit 
bekannt. Seit nun mehr als 10 Jah-
ren entwickeln und präsentieren die 
Tenöre4you ihr stilvolles und fabel-
haftes Gala-Konzertprogramm in ganz 
Deutschland und im benachbarten 
Ausland.
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Mithilfe im Kirchencafé

Vorstellung Daniel Falk

Posaunenchor

Das Kirchencafé im Riemann-Haus ist 
ein fester Bestandteil und hat viele 
Stammgäste. Jeden 2. und 4. Don-
nerstag im Monat ist es von 14 Uhr bis 
16:30 Uhr geöffnet.

Daniel Falk spielt seit April neben sei-
nem Beruf als Hufschmied in Gottes-
diensten und zu besonderen Anlässen 
in unserer Kirchengemeinde Orgel. 
Gerne musiziert er auch mit Ihnen 
gemeinsam. Melden Sie sich einfach 
bei ihm! Hier stellt er sich selbst vor:

Hallo liebe Kirchengemeinde, mein 
Name ist Daniel Falk und ich bin Ihr und 
euer neuer Organist in Friedland und 
Umgebung. Einige von euch kennen 
mich vielleicht noch von früher, wo ich 
mit Martin Schulze, der inzwischen der 

Der Posaunenchor trifft sich jeden 
Donnerstag um 17.30 Uhr im Riemann-
Haus. Wenn Sie ein Blechblasinstru-
ment spielen oder Lust haben, es zu 
erlernen, melden Sie sich der Leiterin 
Angela Dietermann.

Kontaktdaten von Daniel Falk und 
Angela Dietermann auf der Rückseite.

Wer hat Lust, unser Kirchencafé zu 
unterstützen und sich mit neuen Ideen 
einzubringen? Wir sind auch für eine 
nicht regelmäßige Unterstützung 
dankbar. Bei Interesse meldet euch 
bitte im Gemeindebüro unter Telefon 
039601 30303 oder bei Rosi Biermann.

Fahrradkantor ist, 
musizieren durfte. 
Nach mehr als 25 
Jahren bin ich wie-
der zu Hause hier in Friedland angekom-
men und freue mich sehr, neben meinem 
Beruf als Organist in unserer Kirchen-
gemeinde tätig zu sein. Ich wünsche uns 
viel Spaß beim gemeinsamen Musizieren 
und Singen oder auch einfach nur beim 
Lauschen unserer schönen Orgeln in 
Friedland und Umgebung. 

Mit besten Grüßen und Gottes reichen 
Segen Ihr und euer Daniel Falk 
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Hallo liebe Kinder!

Wir wünschen Euch und Euren Familien eine wunderbare Advents- und  
Weihnachtszeit und freuen uns auf ein neues Jahr mit Euch.
Herzliche Einladung zu 

Herzliche Einladung 
zur Kinderstunde 

1.+2. Klasse: Mo, 15–16.30 Uhr
3.+4. Klasse: Di, 15–16.30 Uhr
5.+6.+7. Klasse: Mi, 15–16.30 Uhr
Gemeindezentrum Riemann-Haus, 
Riemannstraße 20

In der Woche ab dem 9. September 
2024 geht es wieder los.
Wir freuen uns auf Euch!

Kinderfreizeit „Prillwitz 2024“ 
22.–26. Juli 2024

Gemeinsam fahren wir zur Kinder-
freizeit in das Freizeit- und Bil-
dungshaus Prillwitz.
Wie auch schon in den vergange-
nen Jahren wollen wir uns in diesen 
Tagen mit einem spannenden bibli-
schen Thema beschäftigen und die 
Tage zusammen genießen.
Anmeldeschluss ist Anfang Juni 
2024. Die Teilnehmerzahl ist leider 
begrenzt.

Minigottesdienst für  
Familien mit kleinen Kindern

Am Samstag, 22. Juni 2024, laden wir 
um 15 Uhr zum Minigottesdienst in 
das Riemann-Haus nach Friedland ein. 

Der Minigottesdienst richtet sich in 
besonderer Weise an Familien mit Kin-
dern im Alter zwischen zwei und sechs 
Jahren. (Natürlich sind auch jüngere 
oder ältere Kinder oder auch Großel-
tern herzlich willkommen.) 
Danach soll Zeit sein zum Spielen, 
Erzählen, Kaffee und Kuchen. 

Krabbeltreff
Jeden Dienstagvormittag (außer in 
den Ferien) von 9 bis 10 Uhr ist im 
Gemeindezentrum Friedland (Rie-
mannstraße 20) Zeit für Große und 
Kleine zum Schwatzen, Singen, Spie-
len, Krabbeln und was sonst so jede/r 
braucht. Wer sich für dieses Angebot 
interessiert, kann einfach zu uns kom-
men oder auch vorher anrufen.
Der genaue Start des Krabbeltreffs 
wird noch bekannt gegeben.
 
Ich freue mich auf Sie und Euch.
Anja Knaack

In einigen Wochen geht es für Euch in die erholsamen Sommerferien. Wir wün-
schen Euch und Euren Familien viel Spaß und Freude. Und wir sehen uns dann 
bestimmt im neuen Schuljahr wieder. Bis dahin wünschen wir Euch alles Liebe, 
Gesundheit und Gottes guten Segen. Eure Anja Knaack & Katja Gehrke
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ZUM VORMERKEN

„Erntedank mit allen Sinnen“ 
28. September 2024, 9.30–16 Uhr

Es gibt so viele Dinge in unserem 
Leben, wofür es sich zu danken lohnt. 
Das wollen wir zusammen entdecken 
in der Käserei Altentreptow. Wir tref-
fen uns um 9 Uhr im Riemann-Haus in 
Friedland. Anmeldungen bis zum 11. 
September!

Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest   
6. Oktober 2024, 10.30 Uhr

St. Marienkirche in Friedland

Familientag 
9. November 2024

Einfach mal raus, etwas gemeinsam 
unternehmen ... Eine Einladung folgt 
noch.

Konfirmanden
In diesem Jahr findet der Konfirman-
denunterricht gemeinsam für die ganze 
Kirchenregion statt.

Zu einem Informationsabend laden wir 
am Donnerstag, 13. Juni um 18 Uhr ins 
Riemann-Haus ein.
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Juni
SO  2.6. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Schwanbeck
  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Marien Friedland
SO  9.6. 11.30 Uhr Gottesdienst zum Dreschfest Rühlow  Vereinsgelände  
SO  16.6.  9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Salow 
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
SO  23.6. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Liepen 
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
SO  30.6.  14.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Kirche Schwichtenberg 
   i.R. Hellwig anlässlich seines 
   Ordinationsjubiläums

Juli
SO  7.7. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Lübbersdorf
  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Marien Friedland
SO  14.7.  10.30 Uhr Seegottesdienst der  Burg Stargard,  
   Kirchenregion OT Cammin Seewiese

SO  21.7. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Brunn 
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
SO  28.7. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Glienke 
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland

GOTTESDIENSTE
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August
SO  4.8. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Eichhorst 
  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Marien Friedland
SO  11.8.  10.00 Uhr Burggottesdienst Burgkapelle Burg Stargard 
SO  18.8.  9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Sadelkow
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
SO 25.8. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Brohm 
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland

September
SO  1.9. 14.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst  Kirche Brunn 
   mit anschließendem Kaffeetrinken

SO  8.9. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Bassow
  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Marien Friedland
SO  15.9. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Jatzke 
  10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
  9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Schwichtenberg
  10.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst St. Marien Friedland

GOTTESDIENSTE

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten und zu anderen  
Gemeindeveranstaltungen erhalten Sie über die kostenfreie App PPush.  
So geht es: App herunterladen. Channel »Kirchengemeinde Friedland« suchen. 
»Folgen« anklicken. Immer auf dem Laufenden sein. 
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„Ohne Küster wird es düster“

Der Küsterarbeitskreis der Nordkirche 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, das 
Küsterwesen zu stärken. Der Vorstand 
ist da sehr engagiert, um dem Amt des 
Küsters und der Küsterin die notwen-
dige Aufmerksamkeit zu schenken. 
Viele verschiedene Veranstaltungen 
organisieren sie, um die überwiegend 
ehrenamtlichen Küsterinnen und 
Küster in Schleswig-Holstein, Ham-
burg und Mecklenburg-Vorpommern 
für ihren verantwortlichen Dienst zu 
rüsten. 

Als Küsterin unserer Kirchengemein-
de hatte ich die Gelegenheit, an der 
Küstergrundausbildung 2023/2024 
teilzunehmen. 

Die Lehrgänge umfassten zwei Kurse 
von drei Tagen im Christophorus-Haus 
in Bäk und ein Kolloquium. Gemein-
sam mit 24 weiteren Küsterinnen 
und Küstern haben wir verschiedene 
Themen besprochen und Exkursionen 
durchgeführt. Die Vorträge der Refe-
renten umfassten das Küsterwesen, 
Umgang mit der Bibel, Gesangbuch, 
Blumenschmuck, Kerzenpflege, Litur-
gie, Kirchenjahr, Andachtsgestaltung, 
Strukturen der Nordkirche, Bauwesen, 
Denkmalschutz, Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz, Mitarbeiterver-
tretung, Klimaschutz und Vasa Sacra. 
Sie waren interessant gestaltet. Der 
Besuch der Paramentenwerkstatt im 
Ratzeburger Dom hat mich sehr beein-
druckt. In filigraner Handarbeit wer-

den die Paramente hergestellt oder 
gereinigt, sowie Taufkleider bestickt. 
Eine Besichtigung des Ratzeburger 
Dom schloss sich an.

Im zweiten Teil des Lehrganges 
wurden wir in Gruppen aufgeteilt und 
hatten die Aufgabe, eine Andacht 
zu gestalten. Zur Exkursion ging es 
zur St. Petri-Kirche in Ratzeburg mit 
anschließendem Gespräch im dortigen 
Gemeindezentrum. Vieles, was wir 
gehört haben, wurde während der 
Pausen noch einmal besprochen oder 
abends am Kaminfeuer diskutiert. 
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Jeder erzählte von seinen Erfahrungen 
in seiner Kirchengemeinde oder auch 
persönlichen Begebenheiten. Dadurch 
lernten wir uns alle näher kennen.

Ganz aufregend wurde es dann, uns 
in unserer Gruppe auf das Kolloquium 
vorzubereiten. Der Dienst am Altar zur 
Amtshandlung Taufe war unsere Auf-
gabe. Mit viel Einsatz und Ideen jedes 
Einzelnen aus der Gruppe und der 
Unterstützung aus unseren Kirchen-
gemeinden haben wir diese Aufgabe 
meistern können. 

Ich könnte noch viel mehr erzählen. 
Es gab so viele schöne Eindrücke und 
Begegnungen. Es war eine schöne 
Zeit. Mein Küsterkollege und die 
Kolleginnen sind ganz nette Menschen 
und wir wollen den Kontakt über die 
Grundausbildung hinaus aufrechter-
halten, z. B. beim Treffen am Küster-
tag im September. 

An Marion Ratzlaff-Kretschmar und 
Tobias Jahn vom Vorstand geht ein 
großer Dank für ihr Engagement. Sie 
bereiten die Lehrgänge mit so viel 
Liebe und Herzlichkeit vor. Ich bedan-
ke mich bei allen, die mich bei der 
Küstergrundausbildung unterstützt 
und somit zu einem guten Abschluss 
beigetragen haben. 

Als Küsterin stehe ich in unserer 
Kirchengemeinde nicht alleine da. Wir 
haben viele fleißige ehrenamtliche 
Küsterinnen und Küster in unseren 
24 Kirchen, die sich um ihre Kirche 
und Gemeinde kümmern. Ihnen sei 
hiermit ebenfalls ein herzlicher Dank 
ausgesprochen. Mit ihnen lebt die Kir-
chengemeinde und so möchten wir es 
beibehalten, denn „Ohne Küster wird 
es düster“.

HERZLICHST IHRE KÜSTERIN BIRGIT SCHMIDT
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Die Kinder der Hasen- und Igelgruppe 
unserer Kita Benjamin verbrachten am 
28. Februar 2024 einen unvergessli-
chen Vormittag in der Stahlbaufirma 
Günschmann in Friedland.

Im Rahmen eines Kita-Wettbewerbes 
lernten die Kinder den Beruf des 
Stahlbauers kennen. Sie wollten nicht 
nur zuschauen und staunen, sondern 
selbst tätig werden.

Familie Günschmann und die freundli-
chen Mitarbeiter empfingen die Kinder 
in der bereits vorbereiteten Halle.
Hier galt es einige knifflige Stationen 
zu durchlaufen. Es mussten Holzlatten 
mit Nägeln verbunden werden. Gar 
nicht so einfach den Nagel auf seinem 
Kopf zu treffen. Das war ganz schön 
anstrengend. Einfacher war es, die 
passenden Muttern zu den verschie-
den großen Schrauben zu finden. Auch 
diese mussten in unterschiedlich gro-
ße Bohrungen gesetzt werden, bevor 
sie geschraubt werden konnten. Für 
diese ganz großen Schrauben gibt es 
auch einen riesigen Schraubenschlüs-
sel – gut einen Meter lang.

Den meisten Spaß bereitete die Bedie-
nung des Hallenkrans. Alle Kinder 
durften den Kran bedienen und so 

kennenlernen, wie man schwere Teile 
transportiert. Die Kinder waren begeis-
tert und haben durchgehend „gearbei-
tet“. Da blieb keine Hand sauber.

Schwere Arbeit macht natürlich auch 
hungrig. Frau Günschmann hatte eine 
leckere Stärkung für die Kinder vorbe-
reitet.

Wir danken Familie Günschmann und 
den freundlichen Mitarbeitern für den 
spannenden Tag in der Stahlbaufirma.
Alle waren mit Begeisterung dabei. 
Danke für dieses tolle Erlebnis.

DIE KINDER DER HASEN- UND IGELGRUPPE, 
SOWIE DOREEN UND KERSTIN.

Wer will fleißige Handwerker sehen?

Neues aus der Kita 
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Nach einem gemütlichen Osterfrüh-
stück haben sich alle Kinder der Kita 
Benjamin auf den Weg in unsere St. 
Marienkirche gemacht.

Gemeinsam haben die Gruppen 
einzelne Stationen des Kreuzweges 
gestaltet.

Angefangen haben die Kinder der 
Bärengruppe mit dem Einzug in Jeru-
salem. 

Die Hasenkinder stellten das letzte 
Abendmahl dar. Die Igelgruppe den 
Garten Gethsemane mit dem Verrat 
und der Verhaftung. 

Die Kreuzigung wurde von der Mäuse-
gruppe dargestellt und die Auferste-
hung feierten wir mit den Delfinen.

Zusammen haben wir die Auferste-
hung zu dem Lied „Jesus lebt – Er ist 
mitten unter uns“ getanzt.

Am Nachmittag haben Anja Knaack 
und Waltraud Schinkel die Stationen 
des Kreuzweges gemeinsam mit dem 
Hort erarbeitet, gelegt und dazu 
getanzt. 

LIA ROGGOW

Osterandacht in der Kita
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Ausstellung im Rahmen der offenen Kirche
in der St. Marienkirche 
Malerei, Grafik & Kunsthandwerk Matthias & Heiner Jaeger

In der Ausstellung in der St. Marienkir-
che Friedland werden dieses Jahr Bil-
der und Grafiken von Matthias Jaeger 
und Metallkunsthandwerk von Heiner 
Jaeger präsentiert. Die Ausstellung 
startet Pfingsten zu „Kunst Offen“ und 
läuft bis Mitte September. 

Matthias Jaeger ist 1945 in Schwerin 
auf der Flucht geboren und leider 
zu früh 2014 gestorben. Sehr früh 
schon durch seine Eltern mit Kunst 
und Malerei in Berührung gekommen, 
hat er nach einer Betonfacharbeiter-
lehre von 1965 bis 1970 Malerei und 
Grafik an der Hochschule für bildende 
Künste in Dresden studiert. Sein Leben 
der Kunst verschrieben, hinterließ er 
ein sehr umfangreiches Werk, wel-
ches sein jüngerer Bruder seit 2017 
betreut. 

Man könnte sein Werk als expres-
siv, naiv, lyrisch, auch als besessen 
beschreiben. Durch die Augen und die 
Hand in die Wirklichkeit gebracht, ist 
er in tiefere Ebenen der ihn umgebe-
nen Natur und seiner Mitmenschen 

gelangt. Sein Können im Zeichnen 
und Malen hat er gerne Kindern und 
Älteren und Studenten an der Fach-
hochschule Neubrandenburg und 
Malzirkeln beigebracht. Während 
seines Schaffens hat er mehrere bau-
gebundene Projekte realisiert. Unter 
anderem die Ausgestaltung zweier 
Kindergärten in Dargun und Neubran-
denburg, das Kino Latücht, Aufträge 
im Reifenwerk und Ölheizgerätewerk, 
das Außenrelief Curie-Gymnasium, 
Jose-Marti-Schule in Waren und eine 
große Fassade in Schwerin mit drei 
südamerikanischen Künstlern mit 
Nachhaltigkeit, Wasser und Natur als 
Thematik. 

In der Ausstellung werden ein Quer-
schnitt seines Schaffens und ver-
schiedene Metallobjekte, Stühle und 
Kerzenständer von Heiner Jaeger 
gezeigt. 1962 in Neubrandenburg 
geboren, hat er das ganze künstleri-
sche Leben seines Bruders miterleben 
dürfen. Es ist ihm nun eine Herzensan-
gelegenheit, dessen Kunst weiterhin 
einem breiten Publikum zu zeigen. 
Dank Frau Pell-John und mehrerer 
ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen der 
Kirche wird es möglich sein, diese spe-
zielle Kunst zu schauen. Zu Pfingsten 
wird Heiner Jaeger von 10 bis 18 Uhr 
vor Ort sein.

Auch ist es möglich, Termine für 
Besichtigungen telefonisch zu verein-
baren.  
Mobil 0176 30610228  
E-Mail: jaegerworks@icloud.com
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SO  9.6. 11.30 Uhr Gottesdienst zum Dreschfest  Vereinsgelände Rühlow
SO  9.6. 18 Uhr 4. Konzert Friedl. Orgelfrühling  St. Marienkirche
SO  16.6. 18 Uhr Klezmer-Konzert St. Marienkirche
SA  22.6.  15 Uhr Mini-Gottesdienst für Familien Riemann-Haus 
   mit kleinen Kindern 

SA  22.6.  9 Uhr Pilgern zu Johannis (bis 15.30 Uhr) Staven-Neubrandenburg
SO  30.6.  14 Uhr Gottesdienst mit Pastor  Kirche Schwichtenberg 
   i.R. Hellwig aus Anlass seines 50. Ordinationsjubiläum, 
   anschließend Kaffeetafel

 5.–7.7.   Theaterprojekt d. Kinderstunden Gemeindehaus Kublank 
DO  11.7.  15 Uhr Segnungsgottesdienst  St. Marienkirche 
   Einschüler der Kita Benjamin  

SA  13.7.  ganztägig  Oasentag Pasterhof Eichhorst
SO  14.7.  10Uhr  Seegottesdienst in Cammin  Camminer See 
SA  20.7.  15 Uhr Musical-Aufführung  St. Marienkirche
SO  21.7.  18 Uhr Konzert für Trompete und Orgel  St. Marienkirche
 22.–26.7.   Kinderfreizeit Freizeitheim Prillwitz 
SO  11.8. 10 Uhr  Burggottesdienst Burg Stargard
SO  1.9.  14 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst, Kirche Brunn 
   anschließend Kaffeetrinken

 5.9. 19 Uhr Emilie-Meyer-Film Riemann-Haus
SA  7.9.  10.30 Uhr Gottesdienst zur Austköst  Kirche Beseritz
SA  14.9.  10–15 Uhr Radtour mit dem Kirchenförster  Treffpunkt Aldi-Parkplatz 
   zum Kirchenwald und Klimawald 

SO  15.9.   10.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst  St. Marienkirche 
   für Alt und Jung

SO  15.9.  19.30 Uhr Tenöre4you St. Marienkirche
SA  28.9.  ganztägig  Erntedankprojekt der Ort wird noch 
   Kinderstunden  bekannt gegeben

SO  13.10.  14 Uhr Konfirmationsjubiläum Riemann-Haus und Marienkirche
SA  9.11.  ganztägig  Familientag Riemann-Haus
SO  17.11.  14 Uhr  Hubertusmesse  Kirche Lübbersdorf
DO  31.10. 14 Uhr Gottesdienst z. Reformationstag Kirche Brunn 
MO  11.11.  17 Uhr  Martinsumzug St. Norbertkirche/St. Marienkirche
 8.12. 14 Uhr Andacht zum „Kamingeflüster“ Kirche Beseritz
 1.–24.12.    18 Uhr Lebendiger Adventskalender  Verschiedene Orte 
   in unseren Kirchen

 24.12.   Verschiedene Zeiten

Veranstaltungen und besondere Gottesdienste

21unser gemeindebrief 3 2024



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Quelle: www.pixabay.com/de/photos/telefon-alt-baujahr-1955-bakelit-1644317/ 
 

 

TelefonSeelsorge® Neubrandenburg 
sucht ehrenamtliche Seelsorger*innen 

 
 

Sie haben Interesse daran zuzuhören? Sie sind psychisch 
stabil, belastbar und wollen ein verantwortungsvolles 
Ehrenamt übernehmen? Sie haben vielleicht selbst schon 
einmal eine Krise erlebt und daraus lernen können? Sie 
haben ein gutes Gespür für Menschen & sind einfühlsam?  

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
 

Infos unter: 
 
 
 
 
oder 
 
 
 
 
 

Uns ist wichtig, dass die Balance von 
Geben und Nehmen stimmt. Daher 
bieten wir Ihnen: 
 ein für ein gutes Miteinander und die 
Gesellschaft wichtiges Ehrenamt 

 eine kostenfreie Ausbildung 
 regelmäßige Supervision 
 eine anspruchsvolle Aufgabe sowie ein 
Zertifikat nach 3 Jahren Mitarbeit 

 ein Miteinander, das von Achtung und 
Wertschätzung geprägt ist 

 2-3 gesellige Anlässe pro Jahr 
 qualitativ hochwertige Fortbildungen 

 

TelefonSeelsorge® ist ein immer kosten-
freies Seelsorgeangebot entweder am 
Telefon und/oder per Chat. Die 
Seelsorger*innen sind anonym und rund um 
die Uhr erreichbar unter: 

www.telefonseelsorge-mv.de 
und/oder den Rufnummern 

0800 – 1110111   &   0800 – 1110222 
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Friedland: Mitarbeiter*in im Fahrdienst und hauswirt- 
schaftliche Tätigkeiten für geringfügige Beschäftigung 
Einstellung zum 01.07.2024 

In unserer ev. Kindertageseinrichtung „Benjamin“ begleiten wir bis zu 151 Kinder im Alter von einem Jahr bis 
zum Eintritt in die Schule. In unserer hauseigenen Küche kochen wir für unsere Kinder und Gäste außer Haus. 

AUFGABENBESCHREIBUNG 
• Transport der Mahlzeiten zu Kooperationspartnern 
• Ausübung von flexiblen Tätigkeiten 
• Beachtung der gültigen Arbeitsschutz- und Hygienebestimmungen 
• Sach- und fachgerechter Umgang mit dem Fahrzeug 

VORAUSSETZUNGEN 
• eine positive Einstellung zur Arbeit, Flexibilität und unbedingte Zuverlässigkeit 
• Fähigkeit/Bereitschaft - Probleme zu erkennen 
• Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit 
• Teamfähigkeit sowie aktive Gestaltung eines guten Betriebsklimas 
• Führerschein Klasse B 
• Loyalität und die Bereitschaft, das diakonische Profil mitzugestalten. 

 
WIR BIETEN 
• ein interessantes, abwechslungsreiches, teamorientiertes und/oder anspruchsvolles Aufgabengebiet 
• eine persönliche und fundierte Einarbeitung 
• einen eigenständigen Verantwortungsbereich 
• eine attraktive tarifliche Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien (AVR DW MV) 
• jährliche Sonderzahlungen und Jubiläumszuwendungen 
• Kinderzuschlag und teamfördernde Leistungen 
• Angebote zur gesundheitlichen Förderung 
• eine betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen 
• corporate Benefits (Mitarbeiterangebot) 

 
ARBEITSORT 
Diakonie Mecklenburgische Seenplatte gGmbH, Ev. Kindertagesstätte „Benjamin“, Am Pferdemarkt 53, 
17098 Friedland, Ansprechpartnerin: Lia Roggow (Einrichtungsleiterin) Telefon 039601 20437 

Ihre Bewerbungsunterlagen (gern auch Kurzbewerbung) richten Sie – auch per E-Mail - 
an folgende Adresse: Diakonie Mecklenburgische Seenplatte gGmbH Töpferstraße 13, 17235 Neustrelitz, 
Recruiting, Mail: bewerbung@diakonie-mse.de, Telefon 03981 24570 
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Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats Juni 
           und wünscht Gottes reichen Segen.

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht wird, können Sie eine Sperre 
einrichten lassen, so dass Ihr Name nicht aufgeführt wird. Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro,  
Tel. 039601 30303. Aus Datenschutzgründen dürfen wir die Adressen der Geburtstagskinder nicht 
veröffentlichen. Wir bitten um Verständnis.

Aus Gründen des Datenschutzes wurden die Geburtstage  
in der Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes entfernt.
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Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats Juli 
           und wünscht Gottes reichen Segen.
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Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats August 
           und wünscht Gottes reichen Segen.
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Helmut

Fahrschule & Taxi

Friedland • Schulstraße 2
Fahrschule ( 039601 20841 oder 0172 3827105

Unser Taxi-Service
Taxi Tag und Nacht
Patiententransport  
für alle Kassen!
· Krankenhaus
· Kur
· Serienbehandlungen
·  ambulante  

Krankenfahrten
·  sitzend, im Rollstuhl
  und Tragestuhl TAXI ( 039601 20171 oder 0172 2389870

 

AAggrraarr  GGmmbbHH  LLüübbbbeerrssrruuhh 
Herr Hanke Gödecke 
Woldegker Chaussee 6a 
17098 Friedland 
 
Tel: 039601 / 20293  
Fax: 039601 / 20361 

agrar.gmbh@luebbersruh.de 

Bildnachweis 
 
 
 
 
 

Herausgeber 

Layout

Die nächste Ausgabe erscheint Anfang September 2024. 
Redaktionsschluss ist der 28. Juli 2024.

Danke für die freundliche Unterstützung unseres Gemeindebriefes
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Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde St. Marien Friedland
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Birgit Schmidt, Sekretärin und Küsterin
birgit.schmidt@elkm.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 
Tel. 039601 30303
BÜROZEITEN: 
Di 13–17 Uhr | Mi 9.30–12 Uhr  
Do 8–12 Uhr 

Pastorin Ruthild Pell-John
ruthild.pell-john@elkm.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 
Tel. 039601 20480
friedland-marien@elkm.de

2. VORSITZENDE DES KGR

Rosemarie Biermann 
r.biermann@st.marien-friedland.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland

KIRCHENMUSIK

Daniel Falk, ehrenamtlicher Organist
d.falk@st.marien-friedland.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland

Angela Dietermann, Leiterin des 
Posaunenchores 
a.dietermann@st.marien-friedland.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 

DIAKONIE – KINDERTAGESSTÄTTE 
»BENJAMIN«

UNSERE KIRCHENGEMEINDE IM INTERNET

st.marien-friedland.de

PFARRSTELLEN 
FRIEDHOFSVERWALTUNG

GEMEINDEBÜRO UND 
KÜSTEREI FRIEDLAND

Regelmäßig informieren wir Sie  
über die kostenlose App PPush  

im Channel »Kirchengemeinde Friedland«

GEMEINDEPÄDAGOGINNEN

Anja Knaack
anja.knaack@elkm.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 

 
Katja Gehrke
k.gehrke@st.marien-friedland.de

Riemannstraße 20, 17098 Friedland 

Am Pferdemarkt 53,  
17098 Friedland

Lia Roggow, Leiterin
roggow.l@diakonie-mse.de  
Tel. 039601 20437

Küche
Tel. 039601 30190

http://st.marien-friedland.de

